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Die Badesaison 2015 ist eröffnet.
alle Infos auf Seite 10

www.badesee-schlitters.at
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachdem der Frühling ins Land gezogen ist, möchte ich euch wieder einige wichtige 
Informationen aus dem Gemeindegeschehen mitteilen.

Das Jahresrechnungsergebnis für das vergangene Jahr wurde in der letzten Gemeinde-
ratssitzung beschlossen und stellt sich wie folgt dar:

	 			                                Einnahmen		  Ausgaben
                                          ordentlicher Haushalt	   € 3.993.010,35	         € 3.992.794,74

Der niedrige Überschuss von € 215,61 ist mit den hohen Baukosten für die Steinschlagsicherung zu begrün-
den; der Verschuldungsgrad liegt bei 17,30 %.
An dieser Stelle danke ich allen Gemeinderäten und meinem Team für das gute Gelingen und die harmo-
nische Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Wie bereits aus den Medien bekannt  gebe ich euch nun auch von mei-
ner Seite einen kurzen Überblick zur Causa “Schultz-Areal”.  Bereits 
im November letzten Jahres wurde dem Gemeinderat ein mögliches 
Bebauungskonzept mit Branchenmix (Handel, Gewerbe, Freizeit und 
Hotel) vorgelegt. Nachdem es sich um ein in sich stimmiges Projekt 
handelt, hat der Gemeinderat einen positiven Grundsatzbeschluss ge-
fasst, vorbehaltlich der Zustimmung von Planungsverband und Land Ti-
rol.  Der Planungsentwurf wurde vor Kurzem dem zuständigen Landes-
rat Mag. Tratter und dem Landeshauptmannstellvertreter Geisler, sowie 
dem Planungsverbandsausschuss präsentiert. Unser Raumplaner DI 
Falch wird gemeinsam mit dem Eigentümer Heinz Schultz die notwendigen Details für die Raumordnungs-
behörde ausarbeiten, wobei das Ergebnis zur Beurteilung wiederum dem Planungsverband übertragen wird. 
Sobald alle Bedingungen positiv erfüllt sind, gelangt das Projekt letztlich zum Gemeinderat, der den endgül-
tigen Beschluss fasst. Wir werden über die weitere Vorgangsweise und das Resultat informieren. 

Unser Ortschronist Helmut Zangerl hat nach 30 Jahren Chroniktätigkeit sein Amt niedergelegt. Anlässlich 
der 200-Jahr-Gedenkfeier an das Jahr 1809 wurde er von der Gemeinde Schlitters für seine hervorragende 
Arbeit mit der Verdienstmedaille in Gold ausgezeichnet. 
Lieber Helmut, ich möchte dir in meinem persönlichen und im Namen des Gemeinderates für deine 30-jäh-
rige Tätigkeit meinen Dank aussprechen und vergelt´s Gott sagen!

Im November diesen Jahres wird unsere Kindergartenleiterin Frau Maria Rothhaupt in die Pensionierung 
übergehen. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Leitung des Kindergartens zukünftig unserer “Tante” 
Nadja Rieser zu übertragen; als Kindergartenpädagogin wird Frau Bianca Wildauer angestellt. Wir freuen 
uns auf gute Zusammenarbeit. Frau Maria Rothhaupt danken wir für ihr Engagement und das besondere 
Einfühlungsvermögen bei unseren Kindern!

Zur Vereinsgründung unseres neuen Chors unter Obfrau Sigrid Zan-
gerl und Chorleiter Andrès Balzanelli gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen den Sängern viel Freude und schöne musikalische Stunden. 
Mein besonderen Dank gilt Frau Sigrid Zangerl, die die Hauptinitiative für 
das Zustandekommen gesetzt hat. 
Gleichzeitig möchte ich es nicht verabsäumen, unserem rhythmischen 
Chor unter der Leitung von Frau Rados Elisabeth für die jahrlange Gestal-
tung der Messen meinen Dank auszusprechen. Ich wünsche euch allen 
weiterhin viel Erfolg.
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Mit Ende August diesen Jahres tritt unser langjähriger Arzt Dr. Heinrich Fiechtl in den wohl verdienten Ru-
hestand über. Sein Nachfolger, Herr Dr. Franz-Josef Welsch, bezieht seine neuen Ordinationsräume im 
Gemeindehaus (alter Kindergarten); die Ordinationseröffnung ist am 1. September 2015 geplant.
Unsere Pensionisten übersiedeln in die Räumlichkeiten des Widums. Wir wünschen ihnen in der neuen Lo-
kalität angenehmes Wohlbefinden und schöne gemeinsame Nachmittage.
Die Zeit vergeht wie im Fluge und die letzte Jungbürgerfeier liegt schon wieder fünf Jahre zurück. Für den 
heurigen Herbst ist die Durchführung der Jungbürgerfeier für die Jahrgänge von 1992 bis 1996 geplant. Das 
Programm der Feierlichkeit wird wieder gemeinsam mit unseren Jungbürgern abgestimmt.

Mit 1. Mai beginnt die heurige Badesaison.  Schlitterer Gemeindebürger erhalten nach wie vor begünstigte 
Preise bei den Saisonkarten. Die Abwicklung und Organisation des Badebetriebs erfolgt wiederum durch un-
sere Mitarbeiter Frau Gertrud Hellweger und Herr Josef Keiler. Wir freuen uns auf einen schönen Badesom-
mer.

In altbewährter Form findet auch heuer die Sommerbetreuung unserer Kinder im  Gemeindekindergarten 
Schlitters statt. Die Kinder der Nachbargemeinden Strass und Bruck haben ebenfalls wieder die Möglichkeit, 
bei uns betreut zu werden.
Ich wünsche euch allen einen schönen Frühling und Sommerbeginn.

Euer Bürgermeister

Friedl Abendstein

Jahresrechnung 2014 - Rechnungsabschluss

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2014 wurde am
19.02.2015 durch den Finanz-und Überprüfungsau-
schuss vorgeprüft und vom 20.02.2015 bis 07.03.2015 
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Schriftliche Einwände gegen den Rechnungsabschluss 
2014 wurden keine eingebracht. Der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2014 wurde vom Ge-
meinderat am 20.03.2015 einstimmig beschlossen.

Der geringe Überschuss von € 215,61 ist auf die hohen Ausgaben (Steinschlag Gewerbe Nord, ...) zurückzufüh-
ren. Der Verschuldungsgrad der Gemeinde liegt nun bei 17.30 %.

             Ergebnis 2014:

Einnahmen Ausgaben
ordentlicher  Haushalt €  3.993.010,35 € 3.992.794,74

außerordentlicher  Haushalt €               0,-- €               0,--
Jahresüberschuß €           215,61 

EINWOHNERSTATISTIK
Einwohnersummen nach Wohnsitzart

Stichtag: 01.01.2015

Wohnsitzart gesamt männlich weiblich Inland Ausland

Hauptwohnsitz (H)  1.435  704  731  1.247  188

Nebenwohnsitz (N) 58 29 29 50 8
Summen 1.493 733 760 1.297 196
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Duale Zustellung von Gemeindevorschreibungen

Wir möchten Euch hiermit ein neues Service der Verwaltungsmodernisierung vorstellen und setzen einen weiteren wich-
tigen Schritt in Richtung Bürgerservice. Ab sofort besteht für Sie die Möglichkeit der elektronischen Zustellung von Gemein-
devorschreibungen in Form eines E-Mails. Die elektronische Zustellung von Dokumenten ist ein wesentlicher Bestandteil 
einer modernen, serviceorientierten Verwaltung. Durch die Entwicklung dieses elektronischen Zustell-Systems für die öf-
fentliche Verwaltung entspricht die Technologie den modernsten Sicherheitsstandards. Diese Form der Zustellung bringt 
sicherlich keine Nachteile – im Gegenteil – die Zustellung per E-Mail hilft, Verwaltungs- und Materialkosten einzusparen 
und entlastet die Umwelt.   

Sobald elektronische Post bereit steht, also eine neue Vorschreibung der Gemeinde Schlitters vorliegt, erhält man eine 
E-Mail-Verständigung. Mit dem darin angeführten Link kann man die Vorschreibung öffnen ohne sich Zugangsdaten mer-
ken zu müssen. Wenn auf den in der E-Mail angeführten Link geklickt wird, gelangt man zur Übersicht der zugestellten 
Dokumente. Wichtig: Vorschreibung, die Rechtsmittelbelehrung und eventuelle Beilagen sind auf mehrere PDF-Anhänge 
aufgeteilt. Die Vorschreibung findet man in dem Dokument, das mit den Buchstaben „ZS“ beginnt. Es kann dadurch jeder-
zeit und überall praktisch und sicher Ihre Post vom Gemeindeamt erreichen. Die Vorschreibung kann elektronisch archiviert 
werden und geht somit nicht verloren.

Die Gemeinde lädt ein, dieses Angebot zu nutzen. Selbstverständlich ist die Nutzung der elektronischen Zustellung freiwil-
lig, es besteht weiterhin die Möglichkeit des Postversandes. In der ersten Phase dieser Verwaltungsmodernisierung werden 
primär Steuervorschreibungen elektronisch zugestellt. Sukzessiv wird unser Angebot aber auch auf andere Aussendungen 
erweitert.

Für die Umstellung von Postversand auf duale Zustellung ist Ihr Einverständnis notwendig:
 
Eine Mail an finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.at mit einem kurzen Hinweis, dass man die E-Zustellung von Dokumenten 
der Gemeinde wünscht (bitte Name und Anschrift angeben), genügt.
Man kann auch das untenstehende Formular "Zustimmung auf E-Zustellung" ausfüllen und retournieren.

Gemeindeamt Schlitters
6262 Schlitters, Nr. 52 a 
Telefon 0 52 88 / 72 3 63

e-mail: finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.at

Das Formular kann direkt im Gemeindeamt abgegeben werden, ins Postfach vor dem Gemeindeamt eingeworfen werden 
oder auf dem Postweg an die Gemeidne geschickt wreden.  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zustimmungserklärung
Duale Zustellung von Schriftstücken

Name:_______________________________________________	 EDV-Nr.:________________

Adresse: _____________________________________________

PLZ und Ort: __________________________________________	

E-Mail:_______________________________________________	
(bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)

Hiermit stimme ich zu, dass Schriftstücke der Gemeinde Schlitters elektronisch auf meine oben angeführte E-Mail-Adresse 
zugestellt werden. Eine Änderung der E-Mail Adresse erfolgt, gebe ich diese unverzüglich bekannt.

	 ________________________				    ___________________________________
                           (Datum)							       (Unterschrift)
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Energie | Förderungen








 


 




 


 
 
 


 



 


 




 


 














 
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Energie | Förderungen

UFI-Förderungsaktion "Umweltfreundlich Heizen" für Betriebe gestartet

Mit 16.03.2015 wurde die neue Förderungsaktion „Umweltfreundlich Heizen“ im Rahmen der Umweltförderung 
gestartet. Gefördert werden die Neuerrichtung, Umrüstung und Erneuerung von umwelt- und klimafreundlichen 
Wärmeerzeugern bei Betrieben und unternehmerisch tätigen Organisationen in den folgenden Bereichen:

•	 Holzheizungen bis 400 kWth
•	 Fernwärmeanschlüsse bis 400 kWth
•	 Thermische Solaranlagen bis 100 m²h  ha

Die Förderungshöhe wurde gegenüber den bisher geltenden Bestimmungen für die umweltfreundlichen Wär-
merzeugungsanlagen angehoben, ist aber weiterhin abhängig von der thermischen Leistung bzw. der Kollektor-
fläche der Anlage. 

Pauschale Förderung
Holzheizungen < 400 kWth 135 Euro/kW (0-50 kW) 

60 Euro/kW (für jedes weitere kW bis 400 kW)
Thermische Solaranlagen < 100 m² 130 Euro/m² bei Standardkollektoren 

170 Euro/m² bei Vakuumkollektoren
Fernwärmeanschlüsse < 400 kWth

                                     Fernwärme aus Biomasse
62 Euro/kW (0-100 kW)
32 Euro/kW (für jedes weitere kW bis 400 kW)

Fernwärmeanschlüsse < 400 kWth
                                  Fernwärme aus fossiler Energie

32 Euro/kW (0-100 kW)
16 Euro/kW (für jedes weitere kW bis 400 kW)

 
Die Förderung ist mit maximal 30% der Investitionskosten begrenzt. 

Darüber hinaus gibt es Zuschläge für den Einsatz von Holzheizungen bzw. Solaranalgen mit österreichischem 
Umweltzeichen und für die Kombination einer Solaranlage mit einer Holheizung oder einem Fernwärmean-
schluss. Alle näheren Informationen finde Sie im beiliegenden Informationsblatt oder unter dem Link: 
www.umweltfoerderung.at/umweltfreundlichheizen

Die Förderungsanträge sind nach Umsetzung der Projekte aber spätestens sechs Monate nach Rechnungsle-
gung einzubringen.  Vom 16.03.2015 bis 31.10.2015 ist die Online-Einreichung von Förderungsanträgen bei der 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH möglich. 

Für Ihre Fragen steht auch unser Serviceteam „Umweltfreundlich Heizen“ gerne zur Verfügung. 

Serviceteam Umweltfreundlich Heizen
Kommunalkredit Public Consulting GmbH
1092 Wien, Türkenstrasse 9
Tel. +43 (0) 1/31 6 31-714, Fax DW: 104 
mailto:umwelt@kommunalkredit.at  
http://www.publicconsulting.at 

Bitte beachten Sie auch die Förderungsmöglichkeiten für Wärmerzeugungsanlagen größerer Leistung. Nähere 
Informationen dazu finden Sie unter folgendem Link:
 
http://www.umweltfoerderung.at/kpc/de/home/allefoerderungen/#energieversorgung
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Umwelt | Abfall

Deine alte Brille wird noch gebraucht! 

Haben Sie alte Brillen zuhause in 
den Schubladen? Zwar nicht mehr 
in Gebrauch, aber zu schade zum 
Wegwerfen …? 

Ab sofort können alte, gebrauchte 
Brillen beim Recyclinghof abgegeben 
werden! Einfach die nicht mehr ver-
wendeten Brillen in die eigens dafür 
vorgesehene Sammelbox werfen und 
gleichzeitig helfen: Unter dem Mot-
to „Sehhilfe für Afrika“ kommen die 
Brillenfassungen und Gläser nämlich 
nach Burkina Faso, wo sie dringend 
benötigt werden. 

Wie funktioniert die Brillensammlung? 
Vor dem Versand nach Afrika werden die Brillen in der Optikerschule Hall in Tirol sortiert und nach 
Sehstärken gekennzeichnet. Im Idealfall ist eine Brille sofort gebrauchsfähig und kann nach dem 
Sehtest in Burkina Faso gleich mitgenommen werden. Teilweise kommen Brillenfassungen und Glä-
ser getrennt zum Einsatz. Die Schule in Burkina Faso – 2012 von der Optikerschule Hall gegründet 
– hat die technischen Möglichkeiten vor Ort die Gläser zu schleifen und einzusetzen. 

Die erste Tiroler Brillensammlung ist eine Idee der ATM-Abfallwirtschaft Tirol Mitte, die auch für die 
Projektleitung verantwortlich zeichnet. Projektpartner sind das Land Tirol, die Wirtschaftskammer 
Tirol, SWARCO sowie die Optikerschule Hall und die HAK Hall.   

www.sehhilfeafrika.at

Sauber statt Saubär

Im Mai wurde in Schlitters auf Initiative der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Landjugend eine Flurreinigung im 
ganzen Ortsgebiet durchgeführt. Kräftig packten auch 
einige Volksschulkinder und Schlitterer/innen mit an. 
Entlang der Straßen und des Giessenbaches wurden 
11 Säcke mit Müll gesammelt. Es tauchten auch Fässer 

und Sportgeräte auf, die illegal in 
der Natur entsorgt wurden.
Anschließend lud die Gemeinde 
ins Feuerwehrhaus, wo ein ge-
mütliches Grillen für alle Teilneh-
mer stattfand. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer!
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Umwelt | Abfall

Lebensmittel sind zu kostbar für die Tonne!
Warum landen in Tirol jedes Jahr 10,8 kg pro Person im Restmüll? Obwohl man dies mit einfachen Tipps ver-
meiden kann!
Die Gründe sind so vielfältig wie die Lebensmittel die, oft noch einwandfrei, weggeworfen werden. Man hat zu 
impulsiv und somit zu viel oder einfach das falsche gekauft. Man wusste nicht, was man noch im Kühlschrank 
hat, oder man hat die Lebensmittel schlichtweg falsch gelagert. Lebensmittel sind uns anscheinend nicht mehr 
so kostbar  und wichtig wie noch unseren Eltern und Großeltern Nur so kann der unglaubliche Berg von 8.000 t 
genießbaren Lebensmitteln, die jährlich im Tiroler Restmüll landen, so groß sein.  
Würden Sie Ihr Geld einfach so in den Müll schmeißen?
Dabei wäre der Anlass, mit Lebensmitteln sorgsamer umzugehen, schon längst gegeben. Denn wer bewusst 
einkauft und auf die Lagerung achtet, spart bares Geld. Weggeworfene Lebensmittel belasten nicht nur die Um-
welt – sie sind auch unnötige Ausgaben, die ein Loch in die Haushaltskasse machen – bei bewusstem Umgang 
kann ein Haushalt leicht € 300,- im Jahr sparen.
Seit bereits zwei Jahren engagiert sich die Abfallwirtschaft Tirol Mitte mit der Aktion „Lebensmittel sind kostbar“ 
für weniger Lebensmittel im Abfall. Zur Zeit sind die Umweltberaterinnen in den Volks- und Mittelschulen unter-
wegs, um den SchülerInnen die Problematik auf spielerische bzw. multimediale Art und Weise näher zu bringen 
und Handlungsalternativen aufzuzeigen (mehr Informationen auf www.atm-online.at ).

Die besten Tipps um Lebensmittelabfälle zu vermeiden:

Tipp 1: Planen lohnt sich!
Erstellen Sie bereits zu Hause einen Einkaufszettel! Werfen Sie vor dem Einkauf einen Blick auf Ihre Vorräte 
und ergänze Sie diese sinnvoll. Hilfreich ist es außerdem, nach dem Prinzip „first in, first out“ zu handeln. Die 
Lebensmittel die ich als erstes gekauft habe, muss ich auch als erstes verbrauchen. So verliert man den Über-
blick nicht so leicht und schmeißt letzten Endes weniger Lebensmittel weg!

Tipp 2: Haltbarkeitsdatum
Gleich vorweg: Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist nicht gleich dem Verbrauchsdatum! Viele Lebensmittel können 
auch noch danach verzehrt und verarbeitet werden. Vertrauen Sie Ihrem eigenen Sinnesorganen und riechen, 
schauen und kosten Sie! Werfen Sie nicht alleine auf Grund des 
Datums Lebensmittel weg.

Tipp 3: Richtige Lagerung hält Lebensmittel frisch
Jede Lebensmittelart hat ihren speziellen Lagerungsplatz, der nicht immer richtig gewählt wird. Wichtigster 
Lagerort von frischen Lebensmitteln ist der Kühlschrank. Fleisch, Wurst und Fisch gehören in den unteren Be-
reich, Milchprodukte darüber, auf die oberste Ablage Käse, Marmelade und Restln, Obst und Gemüse gehören 
ins Gemüsefach. Doch nicht alle Lebensmittel mögen’s kalt. Kartoffeln, Tomaten, Bananen, Brot und Speiseöle 
gehören nicht in den Kühlschrank! Weitere Tipps finden Sie auf unserer WebSite.

Tipp 4: Sofort einräumen und gut verpacken
Räumen Sie – v.a. im Sommer – ihre Lebensmittel nach dem Einkauf sofort ein. Einfache Verpackungen schützen 
die Lebensmittel vor dem Austrocknen und vor Geschmacks-
veränderungen und halten außerdem lästige Vorratsschädlinge 
fern. Eine kleine Investition in gute Vorratsbehälter rechnet sich 
somit schnell!

Tipp 5: Restl verwerten – spart Abfall, Zeit und Geld
Jeder kennt das – zu viel Nudeln gekocht, der Sugo würde noch 
für eine weiter Familie reichen,… frieren Sie selbst kleine Men-
gen ein (z.B. übrig gebliebenen Sauerrahm in Eiswürfelbehälter 
einfrieren und portionsweise verwenden) und stöbern Sie auf 
der  WebSite nach Restlrezepten und weiteren Tipps zur Ver-
meidung von Lebensmittelabfällen. 

www.lebensmittel-sind-kostbar.at
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Ein Handwerksbetrieb stellt sich vor

Jeder wird ihn kennen, den Jungschützenbrunnen, der seit dem Jungs-
chützentreffen 2014 zum Ortsbild von Schlitters gehört. Wir, die Kunst-
handwerker, die dahinter stehen, stellen sich vor:
Firma Guggenberger, Sagzahnschmiede-Steinmetzbetrieb aus Kramsach
Erwartungsgemäß wird bei uns viel geschmiedet, vorwiegend Grabkreuze 
aus Schmiedeeisen und Bronze, doch wie der Name schon vermuten 
lässt: Wir sind ebenso Steinmetze wie Kunstschmiede. Ein großer Vorteil, 
denn wir stellen – wenn wir nicht gerade einen Brunnen machen – kom-
plette Grabmäler her. In Tirol ist ein schmiedeeisernes Grabkreuz nach 
wie vor sehr gefragt, aber es kommt nur selten ohne einen passenden 
Stein aus, weshalb wir beides aus einer Hand anbieten. 

In unserer Steinmetzerei stellen wir allerdings 
nicht nur diese Sockelsteine, sondern auch auf-
wendige Denkmäler in Stein her, beispielsweise 
die Gedenkstele beim Kriegerdenkmal in Schlit-
ters, die an das große Feuer von 1809 erinnert, 
oder die Gedenktafeln für die Schlitterer Ehren-
bürger.
Und auch der Kirchenboden aus heimischem Material in der Pfarrkirche Schlitters, 
das Weihwasserbecken und die Opferstöcke sind von der Firma Guggenberger aus-
geführt worden. 
Dennoch ist unsere Firma in der Hauptsache auf dem Grabsektor in ganz Tirol und 
darüber hinaus seit über 100 Jahren tätig.
Wir haben es uns auf Basis jahrzehntelanger Erfahrung zur Aufgabe gemacht, indi-
viduelle Grabstätten in Metall und Stein nach eigenem oder von uns zusammenge-
stelltem Entwurf in unseren Werkstätten zu fertigen und von unserem Fachpersonal 
komplett am Friedhof aufzustellen.

Jedoch wird uns immer wieder die Aufgabe gestellt, alte bestehende Grabstätten zu ergänzen und zu reno-
vieren, beispielsweise ein neuer Sockelstein, eine Einfassung, 
die Nachbeschriftung einer Kupfertafel oder die Restaurierung 
eines Grabkreuzes.
Denn auch wenn wir viele Grabkreuze als Einzelstücke neu an-
fertigen, ist die Restaurierung – insbesondere die Restaurierung 
alter Grabkreuze - ein sehr wichtiger Bereich für uns. Mit diesen 
oft sensiblen Stücken gehen wir äußerst sorgsam um und ver-
suchen immer, so viel wie möglich vom ursprünglichen Stück zu 
erhalten und nur wo es wirklich nötig ist mit den originalen Tech-
niken zu ergänzen. Bei Letzterem ist die Sammlung historischer 
Grabkreuze auf dem Museumsfriedhof von Hans Guggenberger 
unschätzbar hilfreich.
Es freut uns sehr, dass wir hier die Möglichkeit bekommen ha-
ben, uns als naheliegenden Betrieb vorzustellen und es würde 
uns sehr freuen, wenn uns unser handwerkliches Können bald 
wieder einmal nach Schlitters führt.

Das Team der Sagzahnschmiede-Steinmetzbetrieb 
Guggenberger   Hagau 81   6233 Kramsach

www.sagzahnschmiede.com

Wirtschaft
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Eintrittspreise 2015:
Kinder bis 6 Jahre frei.............. frei
Kinder (7 -15 Jahre)................. € 2,00 
Jugendliche (16 -18 Jahre) ...... € 2,80 
Erwachsene (ab 19 Jahre)....... € 3,80 
ermäßigter Eintritt ab 16 Uhr ... € 2,00

www.badesee-schlitters.at
Wir freuen uns auf viele Besucher und eine unfallfreie Badesaison!

Vergünstigte Saisonkarten 

für alle Schlitterer Gemeindebürger 

 

                                   
            Normalpreis    Sonderpreis

Kinder (bis 6 Jahre frei)	 € 30,--	 € 20,--

Jugendliche von 16-18 Jahre 	 € 38,--  	€ 28,--

Erwachsene 	 € 48,--  	€ 38,-- 

bitte für Saisonkarte unbedingt Foto mitbringen

Badesee | Freizeitpark
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aus der Gemeindechronik

Orts
chroni k

S c h l i t t e r s

Ortschronik Schlitters

Ansicht von Schlitters um 1930

Schlitterer Grasausläuter 1949 / 1950
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Bildung & Soziales

Bischofsbesuch im Kindergarten, am 29.04.2015
Bischof Manfred Scheuer besuchte gemeinsam mit sei-
nem Beauftragten Franz Heidegger, Herrn Pfarrer Ma-
yer und Heidi unsere  Kindergartenkinder.
Wir begrüßten sie mit dem Volkstanz „Bauernmadl“, der 
großen Anklang bei unseren Gästen fand.
Der Bischof erzählte Einiges von seiner Arbeit und war 
sehr offen für die Fragen der Kinder.
Besonders schön fanden es die Kinder, als sie die Bi-
schofsmütze aufsetzen und den Bischofsstab halten 
durften. Bevor der Bischof uns Kinder und die selbstge-
bastelten Tonkreuze segnete, sangen wir noch religiöse 
Lieder. Natürlich fehlte auch ein gemeinsames Gebet 
nicht. Zum Abschluss ließen wir uns die selbstgebacke-
nen Waffeln schmecken.

Muttertagsfeier
Ein wichtiger Termin bei uns im Kindergarten ist jedes Jahr der 
Muttertag. Wir laden unsere Mamas zur gemeinsamen Feier in die 
jeweiligen Gruppen ein und gestalten den Vormittag festlich. Wir 
verwöhnen die Mütter mit Liedern, Gedichten, Geschenken und 
Köstlichkeiten. Danke, dass ihr immer für uns da seid.
Eure Kindergartler.

Geänderte Öffnungszeiten im Gemeindekindergarten
ab dem Kindergartenjahr 2015/16:
Montag, Dienstag .............. 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag ........ 07.00Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag................................ 07.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

N e u E S  A U S  D EM  K I N D E R G A R T E N

2. Klasse
Nach dem gelungenen Projekt zum Thema Italien wurde vor den 
Osterferien auch eine Türkei-Projektwoche in der zweiten Klasse 
in der Volksschule Schlitters abgehalten. 
Nachdem wir zuerst gemeinsam die Türkei auf der Landkarte 
erkundet und Sehenswürdigkeiten kennengelernt haben, ver-
wöhnten uns türkische Mamis und Papis mit selbstgemachten 
Spezialitäten, die wir mit Begeisterung probierten. Auch wir selbst 
versuchten uns erfolgreich als Köche und Köchinnen und berei-
teten unseren eigenen Dürüm zu. Mhhhhm, das war lecker! Zum 
Abschluss durften wir die Moschee in Fügen besuchen. Dort be-
kamen wir einen kleinen Einblick in die islamische Religion und 
Lebensweise. 
Der türkische Kulturverein hat sich dabei sehr viel Mühe gegeben 
und uns nicht nur mit seiner offenen Art erfreut, sondern uns auch 
mit leckeren Muffins und türkischem Tee verwöhnt. 
Vielen Dank nochmals dafür!

V o l k s s c h u l e
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Bildung & Soziales

Dem Sternenhimmel ganz nah | 3. Klasse
Die Kinder der dritten Klasse begaben 
sich auf eine atemberaubende Reise 
durch die Juwelen des Weltalls. Mer-
kur, Venus, Erde, Mars, Jupiter, Saturn, 
Uranus und Neptun verbergen interes-
sante Eigenschaften und Geschichten, 
die die Kinder im Laufe der Sachunter-
richtsstunden erforschten. Nach den 
Osterferien werden die Schulkinder das 
Planetarium in Schwaz besuchen. Dort 
erleben sie den Sternenhimmel ganz nah und können 
ihr erworbenes Wissen über die Planeten nachvollzie-
hen. 

Der Osterhase in der Schulbibliothek
Am letzten Tag vor den Osterferien kam noch einmal Besuch. Stups, der 
kleine Osterhase, versteckte süße Leckereien, damit das Lesen noch 
leichter geht. Gelesen wird fleißig, fast wöchentlich besuchen unsere 
Schüler die Bibliothek. Danke an die Gemeinde für die neuen Bücher in 
Klassenstärke, so können wir auch einmal gemeinsam ein Buch lesen.

Neue Homepage
Für alle, die sich interessieren für unsere Schule, gibt es immer die Mög-
lichkeit auf unserer Homepage www.volksschuleschlitters.blogspot.co.at die neuesten Informationen  und 
Berichte über unsere Aktivitäten zu bekommen. Wir würden uns freuen, wenn ihr einmal einen Blick auf unsere 
Homepage werft. Es lohnt sich auf alle Fälle!

UN D  A U S  D E R  V o l k s s c h u l e

Zillertal Reise | 4. Klasse
Die Kinder der 4. Klasse führten am 09. und 10. April ihre 2-tägige Zillertalreise durch. Ziel ist es zum Einen, 
das Zillertal kennen zu lernen, zum Anderen sind Reisen immer toll für die Gemeinschaft und das Team. Am 
ersten Tag  besuchten wir die Papas von Katharina und Zülal bei GE in Jenbach, den Papa von Christoph im 
Klärwerk, die Mama von Martina in der Kompostieranlage, sahen beim Schweißen zu in der Firma Zillertalme-
tall, besuchten das Heimatmuseum und Holz Binder, fertigten selbst einen Teppich an beim Weber in Aschau, 
gingen am Abend noch zur Erholung ins Schwimmbad in Aschau und übernachteten beim Onkel von Sonja in 
der Pension Hoadacher. Am zweiten Tag besuchten wir noch das Kraftwerk Mayrhofen und kletterten durch die 
Spannagelhöhle und den Eispalast am Gletscher! Bereits zum vierten Mal fand unsere gelungene Zillertalreise 
statt! Wir möchten uns bei allen bedanken, die sich für uns Zeit genommen haben und uns all diese interes-
santen Dinge näher gebracht haben und allen Eltern, die uns tatkräftig unterstützt haben! Danke auch an Taxi 
Mair für den Transport!
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aus dem Dorfgeschehen

Pensionistenverband Schlitters

2014 haben wir begonnen mit unserem Faschingskränzchen, 
war gut besucht.

Unser Muttertagsausflug ging ins Gschnitztal, wir besichtigten 
das Mühlendorf, anschließend hatten wir einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Gasthof Alpenrose mit 44 
Personen.

Im Juni ging der Tagesausflug auf die Gröbl Alm bei Mittenwald 
mit Anfahrt über den Zirler Berg und Heimreise über Bad Tölz. 

Im Juli fuhren wir zum Chiemsee auf die Herreninsel über Ro-
senheim und retour über Kössen und Kufstein mit 39 Personen.

Im August machten wir eine 3-Tages-Fahrt auf die Tauplitz. Die 
Anreise erfolgte über Mondsee und Hallstadt, die Heimreise über 
Schladming, Bischofshofen und Pass Thurn mit 39 Personen.

Im September ging der Tagesausflug nach Großarl – Hüttschlag 
– Talschluss mit 41 Personen.

Bei unseren 6 Wanderungen 2014 waren 66 Personen dabei.

Unsere Kartenstube haben wir 47 Tage geöffnet gehabt, 815 Per-
sonen erfreuten sich am Spiel.

Unsere Weihnachtsfeier haben wir in der Kartenstube mit 42 
Personen gefeiert. Hermine und Gerhard haben uns musikalisch 
unterhalten.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Schlitters, dass wir die zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten nutzen dürfen.

Wir hoffen, euch einen kleinen Einblick darüber 
gegeben zu haben, was wir so unternehmen.

Pensionistenverband Schlitters    
Obfrau Fillafer Gerda
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Grausausläuterzeit

Auch heuer waren wieder die Grasausläuter in Schlitters unter-
wegs, um den Winter zu vertreiben und den Frühling einzuläuten.
Es ist immer wieder ein freudiges Ereignis, wenn die schneidigen 
Burschen und Mädchen diesen alten Brauch aufleben lassen. Die 
Grasausläuter möchten sich an dieser Stelle bei der Gemeinde 
Schlitters, bei der Familie Kreidl, bei den Bauern für den Verleih 
der Glocken, sowie bei allen Gönnern recht herzlich bedanken!
Mit Sicherheit darf man sich auch im kommenden Jahr wieder 
über das laute Schellen der Kuhglocken freuen.

Gelungener Chronikvortrag 
 Der „Seehüter“ – ein geschichtsträchtiges Gebäude

Am Ostermontag fand im Veranstaltungszentrum ein Vortrag mit 
Diashow unserer Ortschronik zur Geschichte des „Seehüterhofes“ 
statt. 
Den Anfang machte David Abendstein, der den Zuhörern einen 
kurzen Überblick über das Leben der beiden Tiroler Landesfür-
sten Sigmund I. und Maximilian I. verschaffte. Unter ihrer Regent-
schaft wurden nämlich mehre Fischteiche mit Wirtschaftsgebäude 
landesweit angelegt bzw. wurden diese dann an Privatpersonen 

verpachtet, darunter eben auch das Haus am Schlitterer See. Im Anschluss gab 
Rudolf Keiler einen groben Überblick über die wechselnden Besitzverhältnisse 
des Anwesens bis hin zu den heutigen Besitzern. Nach einer kurzen Pause, in 
der sich die Zuhörer stärken konnten und die bis dahin gewonnenen Eindrü-
cke wirken lassen konnten, zeigte Rudolf noch anhand einer von ihm selbst 
erstellten Fotodokumentation, was von der Bausubstanz des ursprünglichen 
Gebäudes noch vor dem Umbau erhalten war. Nach dem Vortrag, der übrigens 
sehr gut besucht war, bestand die Möglichkeit, Fragen an die Vortragenden zu 
richten und einige der Fundstücke persönlich in Augenschein zu nehmen. 

Visitation in der Pfarre Schlitters!

Visitationen werden in den Pfarren in einem Rhythmus von sieben 
Jahren durch den Bischof  durchgeführt. Bei uns in Schlitters war 
Bischof  Manfred Scheuer zuletzt bei der Einweihung des neuen 
Volksaltares nach gelungener Renovierung der Kirche (Kirchenin-
nenraum) am 25.Mai 2008.

Heuer war es wieder soweit, Visitation war angesagt. Der Pfarr-
gemeinderat unter Obmann Sam Trautendorfer,  Bürgermeister 
Friedl Abendstein mit einigen Gemeinderäten, eine Fahnenabord-
nung der Schützen mit Hauptmann Günther Rothhaupt und eine 
Abordnung der Musikkapelle mit Obmann Matthias Kröll empfin-
gen den Bischof vor der Kirche. 

Anschließend haben der Bischof, Pfarrer Peter Mayr und Diakon Erwin Bachinger mit vielen Gläubigen die Abendmes-
se gefeiert. Der Bischof machte sich ein Bild vom Seelsorgeraum bzw. von der Pfarre. Er möchte natürlich wissen, wie 
es uns Christen in der Pfarre geht und ob die Pfarrgemeinde lebt. Viele Gespräche unter vier Augen oder in der Gruppe, 
Diskussionen und Veranstaltungen stehen ebenso auf seinem Terminkalender, wie Besuche in den  Kindergärten und 
in den Schulen, in den Seniorenheimen und den Behindertenheimen (z.B. im Caritas Zentrum in Uderns). 

FOTO: EDV SCHERER | Christoph Scherer
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Gratulationen und Standesfälle

 

STERBEFÄLLE

Trautendorfer Karin am 25.01.2015
Wiesflecker Aloisia am 13.03.2015
Niederkircher Hermann am 25.03.2015
Scherer Veronika am 15.04.2015
Fischer Helene am 16.04.2015
Springer Heinrich am 06.03.2015

 

GEBOREN WURDEN  

	 09.10.2014	 Oral Ahmed Musab
	 27.11.2014	 Orgun Asiye 

 

Die Gemeinde gratuliert 
den Eltern 

recht herzlich!!

 

JUBILARE

80. Geburtstag
	 Johann Gredler	 geb. 22.01.1935
	 Helmut Zangerl	 geb. 16.03.1935
	 Isidor Stadler	 geb. 20.04.1935

85. Geburtstag
	 Franz Keiler	 geb. 20.01.1930 

90. Geburtstag
	 Anna Hirschhuber	 geb. 21.02.1925
	 Marianne Aigner	 geb. 09.03.1925
	 Hildegard Bader	 geb. 05.04.1925

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich!! 

Alles Gute!!

Alljährlicher „Babytreff“

Auch heuer lud die Gemeinde die frisch gebackenen Mütter 
und Väter samt Babys zu einem gemütlichen Kennenlernen 
ins Cafe Alpenblick ein. Bei Kaffee und Kuchen wurde viel 
besprochen und auch viel gelacht. Die Gemeinde verteilte 
bei dieser Gelegenheit ein Sparbuch mit einem kleinen Be-
trag an jedes Kind! Wir hoffen, auch in Zukunft viele junge 
Eltern bei diesem Treffen begrüßen zu dürfen!
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Gratulationen und Standesfälle

Marianne Aigner - 90 Jahre Hildegard Bader - 90 Jahre

Anna Hirschhuber - 90 Jahre

Franz Keiler - 85 Jahre

Johann Gredler - 80 Jahre

Helmut Zangerl - 80 Jahre
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Einladung
 zum

Schlitterer Pfarrfest 
am Sonntag,

den 14. Juni 2015, nach der
Herz-Jesu-Prozession

im VZ Schlitters

Für musikalische Unterhaltung
und auch für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt.

Das Pfarrfest findet bei
 jeder Witterung statt.

Auf viele Besucher freut sich 
euer Pfarrgemeinderat

Sternsinger Schlitters 2015

Die neuen Minis (v.l.n.r.): Felix Hager, Sophia Eberharter, 
Florian Brandacher, Bettina Zach, Rafaela Spitzer

Hey Du!
Du willst wissen, wer wir sind? – Nichts leichter als das!
Wir sind die Ministranten der Pfarre Schlitters. Wir sind aber 
auch eine Gruppe mit besonderem Auftrag. Außerdem sind wir 
eine aktive Gemeinschaft, die sich liebend gerne einbringt.

Du willst auch noch wissen, was wir wollen?
Nun ja, zu allererst einmal dem lieben Gott am Altar dienen. 
Wie man auf den Bildern erkennen kann, gibt es Einiges für 
uns zu tun! Wir wollen aber auch Spaß und Freude daran ha-
ben – dafür gibt es Mini-Stunden. Auch wollen wir unsere Freu-
de am Glauben vertiefen. Und außerdem auf jeden Fall mehr 
MINIs (= Ministranten) werden!

Deshalb jetzt noch ein Aufruf an dich:
Willst du was Besonderes sein? - Dann werde MINI!

Was kommt auf dich zu? 
2- bis 3-mal im Monat bei einem Gottesdienst ministrieren, alle 
6-8 Wochen Ministunde, verbunden mit Proben, Ausflügen, 
Spielen, usw.

Was musst du tun?
Melde dich einfach bei unserem Pfarrer Peter Mayr oder bei 
deinem Religionslehrer Toni Höllwarth persönlich oder telefo-
nisch.

Martina Brandacher-Schiestl und Bernhard Tappeiner freuen 
sich auf deine Anmeldung und deinen Einsatz. Weiters sind wir 
auf der Suche nach Freiwilligen, die uns bei der Betreuung der 
Ministranten unterstützen!!!

An dieser Stelle möchten wir uns noch bei Cordula Hellweger 
bedanken, die uns jahrelang in der Mini-Betreuung aktiv be-
gleitet hat.

Ein herzliches Vergelt´s Gott für das 
Sammelergebnis von € 2.935,64.

1. Reihe (v.l.n.r.): Florian Brandacher, Felix Hager, So-
phia Eberharter, Bettina Zach, Rafaela Spitzer, 

Anna-Lena Ebster
2. Reihe (v.l.n.r.): Lukas Zangerl, Fabian Gradnitzer, Ale-

xander Bacher, Alena Kolbtisch, Anna Heim, 
Alexander Auer

Pfarrgemeinderat
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Jehovas Zeugen

Fast jeder hier bei uns kennt Jehovas Zeugen. Man sieht sie 
von Tür zu Tür gehen oder auf den Straßen ihre Zeitschriften 
Der Wachtturm und Erwachet! anbieten. Auch in Schlitters und 
Umgebung gehören sie zum Straßenbild. 

Der Name „Jehovas Zeugen“ stützt sich auf das Bibelbuch Je-
saja, Kapitel 43, Vers 10, wo es heißt: „‚Ihr seid meine Zeugen‘, 
ist der Ausspruch Jehovas.“ Jehovas Zeugen legen deshalb sehr 
viel Wert auf die Verwendung des Namens Gottes. Immerhin 
kommt sein Name „Jehova“ oder „Jahwe“ in der Bibel beinahe 
7000-mal vor. 

Von größter Wichtigkeit für Jehovas Zeugen ist auch, dass sich 
ihr Glaube auf die Bibel stützt. Was zeigt uns die Heilige Schrift 
über Gott? Jehova ist der Schöpfer der Erde und des Univer-
sums. Schon allein die Wunder der Natur sprechen dafür, dass 
alles von einem äußerst intelligenten Schöpfer hervorgebracht 

wurde. Wenn uns ein so liebevoller Schöpfer diese schöne Erde zur Verfügung stellt, ist es dann nicht sein gutes 
Recht, gewisse Anforderungen an uns Menschen zu stellen?

Was genau er von jedem Einzelnen erwartet, sind Jehovas Zeugen gern bereit Ihnen anhand der Bibel kosten-
los zu erklären. So kommen sie dem Auftrag Jesu aus dem Matthäusevangelium, Kapitel 24, Vers 14 nach: „Und 
diese gute Botschaft vom Königreich wird auf der ganzen bewohnten Erde gepredigt werden…“ Jeder Zeuge 
Jehovas nimmt diesen Auftrag sehr ernst und bemüht sich daher, seine Mitmenschen zu Hause zu erreichen. 
Wundern Sie sich deshalb nicht, wenn vielleicht gerade in diesem Augenblick ein Zeuge Jehovas an Ihrer Tür 
klingelt. Außerdem ist jeder zu ihren öffentlichen Zusammenkünften herzlich willkommen. 

Zusammenkunftsstätte:
Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Uderns Dorfstraße 20

Versammlungsbibelstudium: Fr, 19 Uhr 
Biblischer Vortrag: 		   So, 18 Uhr 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
und kostenlos.

Kontakt:
Tinello Max 
E-Mail: max.tinello@gmx.at
www.jw.org
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Vereinsleben in Schlitters

          www.bmk-schlitters.atAktuelle Fotos und Termine findet man auf unserer Homepage 

Wir suchen für unsere Jungmusikantinnen

„Rote Zillertaler Sonntagstrachten“
wenn möglich komplett mit 

Bluse und Schürze
sowie 

„Tuxerjacken“ m/w
in Kinder-/Jugendgrößen ab ca. 10 Jahren.

Wir sind über jedes Angebot dankbar und würden 
uns über einen Anruf sehr freuen. Die Bekleidung 
kann an uns verliehen werden, wir würden sie aber 
auch gerne ankaufen. Weitere Details können ger-
ne per Telefon besprochen werden.

Kontakt: Josef Margreiter jun.
Telefonnummer: 0650 / 21 01 741
Kleiderwart der BMK Schlitters

Einladung
zum 

Eröffnungsskonzert 
der BMK Schlitters

am Freitag, dem 3. Juli 2015, um 20.15 Uhr
im Kulturzentrum Schlitters.

Die Bundesmusikkapelle Schlitters unter der 
neuen musikalischen Leitung von Kapellmei-
ster Thomas Ringler würde sich sehr über eu-
ren Besuch freuen. Für jeden Blasmusikliebha-
ber wird das passende Musikstück dabei sein. 
Man darf gespannt sein, wie sich der neue Ka-
pellmeister gemeinsam mit der BMK Schlitters 
präsentiert.

Auf euren Besuch freut sich die BMK Schlitters.

TAKTSTOCKÜBERGABE
Neue musikalische Führung in Schlitters
 
Das neue Musikjahr 2015 beginnt für die Schlitterer Bundesmusikkapelle 
mit einem Taktstockwechsel. Martin Wibmer übergab sein Amt als Kapell-
meister nach dem großen Jubiläumsjahr "200 Jahre BMK Schlitters" an 
Thomas Ringler aus Strass i. Zillertal. Ein herzliches Vergelt´s Gott dem 
Alt-Kapellmeister Martin Wibmer für seine großartige musikalische Füh-
rung.
Die Vorbereitungen für das neue Musikjahr 2015 laufen bereits auf Hoch-
touren. Die ersten Höhepunkte waren bereits im Jänner die Christbaum-
versteigerung und der Faschingsball unter der Leitung von Obmann 
Matthias Kröll. Das Eröffnungskonzert ist bereits auf Freitag, den 3. Juli 
2015 fixiert. Man darf gespannt sein, wie sich der neue Kapellmeister zu-
sammen mit der Musikkapelle präsentiert. 

WE WILL ROCK YOU
Am Samstag, dem 28.02.2015, erlebten wir gemeinsam das 
Musical „We will rock you“ in Wien. Nach einem netten, ge-
meinsamen Wochenende dürfen wir uns alle bei der BMK 
Schlitters, besonders aber bei Obmann Matthias Kröll für die 
perfekte Planung bedanken.
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Rollcontainer seit Kurzem im Einsatz

Seit Kurzem sind neue Rollcontainer bei der Freiwilligen Feuerwehr Schlitters im Einsatz. Mit diesen kann das 
Lastfahrzeug flexibel und schnell mit verschiedensten Materialien, die am Einsatzort gebraucht werden, beladen 
werden. Mit der Hebebühne können die Rollcontainer einfach und schnell auf das Lastfahrzeug geladen werden.
Im Bild zu sehen sind die beiden Rollcontainer für Öl-/Treibstoffaustritt mit Streuwagen.

Sommernachtsfest am 27.06.2015
Am 27.06.2015 veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr Schlitters ein Sommernachtsfest vor dem Feu-
erwehrhaus. Für Unterhaltung sorgt die Musikgruppe 
„ Zillertaler Bergranaten“.
Ab 17.00 Uhr beginnt die Veranstaltung mit einem 
umfangreichen Kinderprogramm. Hüpfburg, Kinder-
schminken, Fahrten mit den Feuerwehrautos und 
verschiedene Spiele erwarten die kleinen Gäste.
Ab 18.00 Uhr gibt es Zillertaler Krapfen und Grillspe-
zialitäten. (Auch gerne zum Mitnehmen!) 
Ab 19.00 Uhr beginnt dann das Sommernachtsfest, 
bei dem die „Zillertaler Bergranaten“ zum Tanz auf-
spielen werden. Bei geselliger Stimmung ist für Speis 
und Trank bestens gesorgt.

Klocker Helmuth | Schriftführer

Vereinsleben in Schlitters

          www.bmk-schlitters.at Weitere Infos, Berichte, Fotos finden Sie auf             www.feuerwehr-schlitters.at
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Landjugend Schlitters
Seit der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung hat sich rund um die Land-
jugend Schlitters wieder sehr viel getan!
Im Dezember starteten wir  wieder mit unserer jährlichen Anklöpfel-Tour, bei 
der wir heuer für die „Kinderhilfe im Bezirk  Schwaz „sammelten! Dabei konnten 
wir den beachtlichen Betrag von 1200 Euro ersingen, den wir in einer netten 
Feierstunde im Gasthof Jägerwirt dem Obmann Kurt Kostenzer überreichten!
Weitere Aktivitäten rund um die Advent- und Weihnachtszeit waren die Ge-
staltung eines Adventnachmittages im Altersheim Fügen, gemeinsames Kekse 

backen mit den Volksschulkindern im Feuer-
wehrhaus, sowie unser Kindernachmittag am 
24.12. im Turnsaal der Volksschule Schlitters 
der immer sehr gut angenommen wird und an 
dem wir mit verschiedenen Spielen die Warte-
zeit auf das Christkind verkürzen!
Am 24.01.2015 wurde unsere  Kameradschaft 
beim gemeinsamen Rodelabend am Hainzen-
berg gestärkt und vertieft!

Der heurige Palmsonntag stellte eine Premiere in unserem Vereinsleben dar: 
Nach einer einwöchigen Vorbereitungszeit trugen wir bis zu sechs Meter lange 

Palmstangen zum 
Gottesdienst in die 
Kirche! Unser gemeinsames Auftreten in der Tracht 
und die schön gebundenen Palmstangen trugen we-
sentlich zum feierlichen  Ambiente am Palmsonntag 
bei.
Damit unser Verein auch in Zukunft stark im Gemein-
deleben vertreten ist, braucht es Nachwuchs und so 
wurde am 22.03. ein Nachmittag für neue Mitglieder 
organisiert, um die Landjugend /Jungbauernschaft 
näher kennenzulernen!
Bei einem netten Kegelnachmittag im Freizeitpark 
Zell am Ziller konnten wir bei einigen der Eingela-
denen das Interesse für unseren Verein wecken!!

Ein Highlight war sicher wieder unser Landjugendball 
am 11.04. im VZ-Schlitters, der wie jedes Jahr sehr gut 
besucht war und bis in die Morgenstunden unfallfrei 
und ohne Zwischenfälle über die Bühne ging!  
Leider wurde bei der Vorstellung der neu gewählten 
Führungsriege unserer Landjugend in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung jemand vergessen, was 
wir natürlich nachholen möchten!
Neue Ortsleiterin der Landjugend/Jungbauernschaft 
Schlitters ist Bianca Wildauer! 
Vieles wäre ohne unsere Mitglieder, sowie Sponsoren 
und Gönner nicht möglich: Dafür ein herzliches Dan-
keschön! Wir hoffen, dass wir euch bei der einen oder 
anderen Veranstaltung im Jahr 2015 begrüßen dürfen! 

          Die Landjugend Schlitters
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Bäuerinnen Schlitters

Der Kurs für Wirbelsäulengymnastik unter der Leitung der Bezirksbäuerin Sonja Gschös-
ser, organisiert von den Schlitterer Bäuerinnen, wurde mit großem Interesse angenommen 
und gestaltete sich erfreulich.
Den Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein bei Cafe und Kuchen.

Ein Dank gilt auch unserem Bürgermeister für die Bereitstellung der Räumlichkeiten!

Die Bäurinnen von Schlitters

Am 3.März 2015 gründeten 35 begeisterte Sängerinnen und Sänger unter der musikalischen 
Leitung von Andrés Balzanelli den Chor „Zillaxong“.
Durch den unermüdlichen Einsatz von Sigrid Zangerl konnte der neue Chor gegründet wer-
den. Nach der ersten Vollversammlung mit Neuwahlen besteht der Vorstand des Chor „Zil-
laxong“ wie folgt:
	 Obfrau: ............... Sigrid Zangerl	 Obfrau Stv.:.............. Josef Wibmer
	 Kassier: .............. Johanna Wurm	 Kassier Stv.:............. Sylvia Weidenthaler
	 Schriftführer:....... Brigitte Islitzer	 Schriftführer Stv.:..... Regina Wibmer

Über jedes weitere Mitglied, das Freude am Singen hat, würden wir uns sehr freuen, besonders über männliche 
Verstärkung beim Bass und Tenor. Die Proben finden immer Dienstagabend statt. Bei Interesse bitte bei Obfrau 
Sigrid Zangerl melden 0680 / 217 9191

Am Ostersonntag feierte die Pfarrgemeinde Schlitters den Ostergottesdienst mit dem neu gegründeten Chor
'Zillaxong'. Unter der Leitung von Andres Balzanelli wurde die Gounod Messe n°7 aufgeführt.

Weitere Auftritte 2015:

Do. 04.06.	 Fronleichnamsprozession
So. 14.06.	 Herz-Jesu Prozession	
Sa. 20.06.	 Sonnwendfeier	
Fr. 04.09.	 Platzkonzert	
So. 27.09.	 Michaeli Prozession 
So. 15.11.	 Messgestaltung
Sa. 26.12.	 Messgestaltung
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Vereinsleben in Schlitters

Schützen starten mit Vollgas ins neue Jahr!

Die Schützenkompanie kann bereits auf einige Veranstaltungen zurückblicken, die seit der letzten 
Ausgabe der Gemeindezeitung abgehalten wurden. Im November wurde wieder das Wurst-und-Hendl-
Watten im Schützenraum durchgeführt, an dem sich viele fleißige Kartenspieler beteiligten und oft 
bis in die frühen Stunden beim Watten waren. Dann folgte Anfang Dezember der Nikolauseinzug mit 
Nikolausschießen, der wie jedes Jahr in vorweihnachtlicher Atmosphäre auf dem Gemeindeplatz und 
im Schützenheim veranstaltet wurde. Die Vorsilvesterparty mit Klangfeuerwerk war auch 2014 wieder 
sehr gut besucht. Zahlreiche Besucher aus Nah und Fern kamen zum Veranstaltungszentrum, um sich 
bei Glühwein, Feuerwerk und stimmiger Musik auf die Jahreswende vorzubereiten. Am Ostersonntag 
fand schließlich der traditionelle Schützenball beim GH Jäger statt. Der Ball war gut besucht und das 
Kreuzjoch-Duo spielte zum Tanz und sorgte für prächtige Unterhaltung. An dieser Stelle möchte sich 
die Schützenkompanie bei allen bedanken, die uns bei unseren Veranstaltungen und beim Sammeln 
für die Tombola durch ihren Besuch und auch finanziell unterstützen.
Das heurige Schützenjahr wird etwas ruhiger angegangen, da keine Jubiläen oder größere Veranstal-
tungen anstehen. Neben den üblichen Ausrückungen in Schlitters war unsere Kompanie beim großen 
Trachtenumzug beim Gauderfest in Zell am Ziller vertreten und wird im Juli nach Brixlegg ausrücken, 
um dort am Bataillonsfest des Bataillons Kufstein teilzunehmen.

Am 18. April unternahmen die Jungschützen mit ihren 
Betreuern David Abendstein und Josef Holaus und mit 
unserem Kassier Wolfgang Pfister einen Ausflug in die 
Therme Erding. Bereits zu früher Stunde trafen wir uns 
beim Schützenraum, um dann in Richtung Bayern auf-
zubrechen. Nach ca. 2-stündiger Fahrt ging es ab ins 
Badevergnügen, wo die Zeit durch das reichhaltige An-
gebot wie im Flug verging. Frisch gestärkt durch eine 
„gesunde“ Jause bei Mc Donald’s ging es danach wie-
der in Richtung Heimat. Es war ein toller Tag für alle 
Beteiligten. An dieser Stelle sei gesagt, dass wir uns 
immer über neue Mitglieder freuen. Wer Interesse hat, 
der möge sich bitte bei den Verantwortlichen melden!              
                                 Schützen Heil!

HINWEIS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE!
Die nächste Ausgabe erscheint  im Dezember 2015. Der Redaktionsschluss ist auf den 
15. November fixiert. Alle Beiträge, Termine, Bilder usw. müssen zum genannten Datum eingelangt 
sein. Es werden keine weiteren Aussendungen bzgl. Redaktionsschluss erfolgen, daher sollte dieser 
Termin vorgemerkt werden! 
  

Bitte um Beachtung folgender Angaben für Berichte in der Gemeindezeitung: 
- Bild-Dateien immer extra senden - nicht in Dokumente einbauen; hohe Auflösung für Druck notwendig
- Text als Word-Dokument oder pdf. Datei senden
- Die Berichte sollten samt Foto pro Ausgabe nicht größer als eine A4 Seite sein

 Bei Fragen oder Problemen bitte um kurze E-mail an redaktion@schlitters.at
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Tennisclub Schlitters

Die Spielsaison auf den Freiplätzen ist wieder eröffnet  und 
der TC-Schlitters wünscht allen Mitgliedern und Lesern ein 
spannendes und sportliches Jahr.

Geplante Highlights der heurigen Saison:

•	 Eltern-Kind-Turnier
•	 Jugendcamp mit Ben
•	 Doppel-Vereinsmeisterschaft
•	 Kinder-und Jugendvereinsmeisterschaft
•	 Vereinsmeisterschaft
•	 Mixed Turnier mit Clubabend

Unser neues Trainingssystem bezüglich Jugendarbeit ist in den vergangenen  Jahren  sehr gut ange-
nommen worden, daher wurde zusammen mit unserem Trainer Ben ein darauf aufbauendes Kinder-
training mit Leistungskonzept herausgearbeitet. 

In diesem Jahr sind wir mit folgenden Mannschaften vertreten:

•	 DAMEN Allgemein (erstmalig beim TC-Schlitters)
•	 HERREN 45+
•	 U15
•	 U12
•	 U10

Die Termine der Spiele findet man auf unserer Infotafel. Wir würden uns über einige Zuschauer bei 
unseren Heimspielen sehr freuen.

Der Vorstand des TC Schlitters möchte sich an dieser Stelle bei allen seinen Mitgliedern, Sponsoren, 
Eltern und der Gemeinde Schlitters recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und tatkräftige Unter-
stützung bedanken.

Webtipp: http://www.tc-schlitters.at

Vereinsleben in Schlitters
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Fulminant hat der Kulturverein ZAWOS? die Event-
saison 2015 gestartet und somit ein erfolgreiches 
neues Vereinsjahr eröffnet.

Die Rock Night hat die Festhalle ein erstes Mal so 
richtig zum Beben gebracht und das Schlitterer South-End bis in die 
letzte Ecke beschallt. Mit lokal, national und sogar international erfolg-
reichen Topacts präsentierte der ZAWOS? einen prallgefüllten Mix aus 
den härtesten Riffs der Umgebung und Alternative Sound, der schon 
die ganze Welt seit Jahren begeistert.
Den Abend eröffnen durften die lokalen Punk-Legenden von SKYSHAPE, die mit einem einzigen BOOM 
die Menge aus dem Tiefschlaf holte. Mit einer unglaublichen Performance zeigten sie sich würdig, auf der 
ZAWOS? Bühne ihren Tribut an den Hard Rock zu zollen.

LADIES AND GENTLEMAN, LET’S GET READY FOR THE RADIOBOMBS! Nummer zwei im Mix stellte un-
ser national mehr als erfolgreicher Act namens Radiobombs dar. Diese Truppe heizte dem Publikum weiter 
ein und trieb die Stimmung bis zum Höhepunkt des Vorabendprogramms. 

Back to the Roots hat der Zawos? heuer wieder den Luftgitarren-
kontest zurück auf die große Bühne gebracht. Sieben mutige Teil-
nehmer, die der Luftgitarrenkunst mächtig waren, trauten sich und 
zeigten, was man so alles ohne irgendwelche musikalischen Vor-
kenntnisse auf der Bühne fabrizieren kann. Das Publikum konnte 
es kaum glauben, was für Live Performances auf dieser Bühne mit 
der Luftgitarre möglich waren. Bewertet wurde das ganze Spektakel 
durch eine Auswahl der Musiker, die mit ihrer Fachkompetenz und 
Erfahrung unsere Möchtegerns zum Sieg wählten.
Nachdem die Amateure die Bühne geräumt hatten, stürmte diese 
die Coverband „Skin and Bones“. Mit „WE ARE SKIN AND BONES 
FROM VENICE!!!“ kündigten sich die sympathischen Italiener an 
und stahlen dem Publikum für die nächste Stunde den Atem. Die-
se unglaublich authentische Band spielte nicht nur die Songs wie 
ihre Vorbilder, sondern bot auch ein Bühnenshow, die den originalen 
FOO FIGHTERS um nichts nachstand. Dave Grohl und seine Jungs 
wären mit Sicherheit stolz auf Coverbands, die ihre Hymnen mit sol-
cher Stimmgewalt und Euphorie dem Publikum präsentieren.

Wieder einmal war die Rock Night für den Kulturverein ein voller 
Erfolg und man freut sich schon auf das nächste Jahr, um die Halle erneut zu erschüttern.
Das Vereinsjahr ist aber noch lange nicht zu Ende und so folgt hier noch eine kleine Vorschau auf das näch-
ste Spektakel:  Der Zawos? Tag am See findet auch heuer wieder statt und obwohl noch nicht viel verraten 
wird, ist Eines klar: Es steht dem Event vom letzten Jahr um nichts nach und wird auch heuer wieder ein 
Termin, den man nicht verpassen darf.

Wir freuen uns auf euch beim TAG AM SEE  am 11. Juli 2015!!!

Mathias Brandacher | Schriftführer

Kulturverein ZAWOS?

www.zawos.at

Vereinsleben in Schlitters
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Saisonfinale
Die Meisterschaft unserer Mannschaften geht in die Endphase, wobei wir besonders mit der 
sportlichen Bilanz unserer Kampfmannschaft nach ihrem Aufstieg in die Bezirksliga sehr zu-
frieden sein können. Nach zwei Dritteln der Meisterschaft liegt sie noch immer in Reichweite 
der Aufstiegsplätze.

Champions League Finale am Sportplatz Schlitters – Public Viewing
Am Samstag, den 6. Juni spielen alle unsere Mannschaften zu Hause, wobei die Kampfmannschaft und die Re-
serve gegen die Mannschaften des Tabellenführers Fieberbrunn antreten. Wir hoffen, dass unsere Mannschaft 
vollständig antreten und ein offenes Spiel bieten kann. Im Anschluss an diese Spiele übertragen wir am Vorplatz 
des Sportheims wieder das Finalspiel der Champions League 2015. Dazu laden wir unsere Sportplatzbesucher 
herzlichst ein. 

Letzte Heimspiele der Saison am 20. Juni
Zum Saisonabschluss erwarten wir um 15 bzw. 17 Uhr die Reserve und die Kampfmannschaft aus Kramsach. 
Es würde uns freuen, wenn wir auch zu diesen Spielen zahlreiche Besucher begrüßen dürften.

Trainingslager auf dem Sportplatz in Schlitters
Auch heuer werden voraussichtlich wieder zwei prominente Mannschaften zu Trainingslagern auf unserem 
Sportplatz erwartet. Im Gespräch sind derzeit Apoel Nikosia und die österreichische U19 Nationalmannschaft 
der Damen, Änderungen sind jedoch aus terminlichen Gründen noch möglich.

Neu: Trainingscamp für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 14 Jahren
Der Veranstalter Memory Sportcamps (www.memory-sportcamps.at) steht unter der Patronanz des ehemaligen 
deutschen Nationalspielers und Weltmeisters 1990 Karl-Heinz Riedle und führt schon seit mehreren Jahren 
Sommercamps in Deutschland und Österreich durch.
In Schlitters findet dieses „kick and learn Sportcamp“ in der Zeit vom 20. -24.Juli 2015 statt. Im Camppreis 
von 139 € sind die Betreuung der Kinder durch geschulte Trainer von Montag - Freitag 08:00 Uhr - 17:00 Uhr, 
die Ausstattung sowie die Verpflegung mit Mittagessen, Obst und Gemüse, Snacks sowie Getränken enthalten.
Anmeldungen zu diesem Camp sind über die Website des Veranstalters oder unter 0650/5563342 möglich.

su zillertaler trachtenwelt schlittersbruckstrass

Auch heuer fand wieder der beliebte Kinderfasching im Veranstaltungszentrum 
Schlitters statt. Viele junge „Matschgara“ folgten der Einladung und feierten mit 
Mister Spaghetti und DJ Dave.

Weitere Termine für 2015:	 20.06. Sonnwendfeier am Baumannwiesköpfl
	 25.07. Schlitterer Dorffest 
	 20.12. Adventwanderung

Vereinsleben in Schlitters
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GEMEINDEAMT  SCHLITTERS
 

Parteienverkehr im Gemeindeamt:
Montag bis Freitag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeisterzeiten:

Montag:  	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 bis 12.00 Uhr

ACHTUNG
Redaktionsschluss für  die nächste Ausgabe:

15. November 2015

Bitte alle Beiträge an folgende Adresse senden:

redaktion@schlitters.at

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Schlitters | 6262 Schlitters 52a | Tel.: 05288/72363; Fax: 05288/72363-6
E-mail:bauamt@schlitters.tirol.gv.at | URL:http://www.schlitters.at 
Redaktion:  Bgm. Friedl Abendstein, Andrea Brandacher, GR Alexander Kreidl, David Abendstein, 
Layout und Druckabwicklung: GR Kreidl Alexander | E-Mail Gemeindezeitung: redaktion@schlitters.at
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen.
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Do. 04.06.	 Fronleichnamsprozession
Pfarre | 08.30 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

Sa. 06.06.	 Champions League Party
SU Schlitters | ab 18.00 Uhr | Sportplatz

So. 14.06.	 Herz-Jesu-Prozession
Pfarre | 08.30 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

So. 14.06.	 Schlitterer Pfarrfest
Pfarre | ca. 10.30 Uhr | VZ

Sa. 20.06.	 Sonnwendfeier 
FZC Schlitters | Baumannwiesköpfl

Sa. 20.06.	 Saisonabschluss 
SU Schlitters | ab 15.00 Uhr | Sportplatz

Sa. 27.06. 	 Sommernachtsfest 
Feuerwehr | 17.00 Uhr | Dorfplatz Raika

Fr. 03.07.	 Eröffnungskonzert 
BMK Schlitters | 20.00 Uhr | VZ

Fr. 10.07.	 1. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Sa. 11.07.	 ZAWOS? Tag am Sees
KV ZAWOS? | 10.30 Uhr | Badesee

Fr. 17.07.	 2. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 24.07.	 3. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Sa. 26.07.	 Schlitterer Dorffest
FZC Schlitters |18.00 Uhr | Dorfplatz Raika

Fr. 31.07.	 4. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 07.08.	 5. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 14.08.	 6. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

So. 16.08.	 Bergmesse 
Landjugend | Margreiter Kapelle

Fr. 21.08.	 7. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.00 Uhr | VZ

Fr. 28.08.	 8. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.00 Uhr | VZ

Sa. 29.08.	 Dämmerschoppen 
KV ZAWOS? | 20.00 Uhr | Waldfestplatz

Fr. 04.09.	 9. Platzkonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

Fr. 11.09.	 Abschlusskonzert 
BMK Schlitters | 20.15 Uhr | VZ

So. 20.09.	 Wanderung St. Georgenberg
FZC Schlitters 

Sa. 03.10.	 10. Sea Moos Pass Party
Sea Moos Pass | 20.00 Uhr | Sportplatz

So. 27.09.	 Michaeli-Prozession
Pfarre | 08.30 Uhr | Pfarrkirche Schlitters

So. 27.09	 Ernte-Dank-Frühschoppen
Landjugend | 10.30 Uhr | VZ

Sa. 24.10.	 ZAWOS? - Night
KV ZAWOS? | 20.00 Uhr | VZ

Fr. 13.11.	 1. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

Fr. 20.11.	 2. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

So. 22.11.	 Advent Basar
Pfarre | 11.00 Uhr | Widum

Fr. 27.11.	 3. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

Di. 01.12.	 Eröffnung Adventkalender
Pfarre + VS | 18.00 Uhr | Widum

Fr. 04.12.	 4. Wurst- und Hendlwatten
Schützen | 20.00 Uhr | Schützenheim

Fr. 05.12.	 Nikolauseinzug 
Schützen | 17.00 Uhr | Dorfplatz

Fr. 05.12.	 Nikolausschießen
Schützen | 19.00 Uhr | Schützenheim

So. 20.12.    2. Adventwanderung
Freizeitclub | 17.00 Uhr | Schlitters

Do. 24.12.	 Abholung Friedenslicht
Feuerwehr |  08.00 - 13.00 Uhr | FFW-Haus 

Mi. 30.12.	 Vorsilvester Party
Schützen | 19.00 Uhr | Vorplatz VZ

Do. 31.12.	 Silvesterzug
Musikkapelle | 10.30 Uhr | Bahnhof

www.schlitters.at


